DIE PUBLIKATIONSREIHE DER
„ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT 

FÜR MUSIK“ (Auswahl):
Musikhandbuch für Österreich        15 €
                             265 S.
Harald Goertz (Hg.): Österreichische 

Musiker im Exil. 153 S.                  15 €
Harald Goertz (Hg.): Hanns-Eisler-
Symposion. 99 S.                            15 €
Manfred Angerer / Carmen Ottner /

Eike Rathgeber (Hg.): Kurt Weill-Symposion. 
Das musikdramatische Werk. 172 S.  15 €
Manfred Angerer / Carmen Ottner /

Eike Rathgeber (Hg.): Musikalische Gesprächskultur. Das Streichquartett im Habsburgischen Vielvölkerstaat. 172 S.
                                                                       21,90 €                               
                                  *
NEU:
Erich W. Partsch  / Morten Solvik (Hg.): 

Mahler im Kontext / Contextualizing 
Mahler. 450 S.
                     49 €

Kontakte: 
office@oegm.org
Homepage: www.oegm.org

info@gustav-mahler.org
Homepage: www.gustav-mahler.org

SYMPOSION

„MUSIKTHEATER IN

 WIEN UM 1900.

 GUSTAV MAHLER UND

 SEINE ZEITGENOSSEN“

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der  „Österreichischen Gesellschaft für Musik“ und der 

„Internationalen Gustav Mahler Gesellschaft“

(Wien)
24. – 26. März 2011

Veranstaltungsort:

„Österreichische Gesellschaft für Musik“
Hanuschgasse 3 / 3. Stock (Lift)

PROGRAMM
Donnerstag, 24. März 
14.30 Uhr
Begrüßung: Carmen Ottner

(Österreichische Gesellschaft für Musik)

Einführende Worte: Erich Wolfgang Partsch 
(Internationale Gustav Mahler Gesellschaft)

Vorsitz: Carmen Ottner (Wien)
Oskar Pausch (Wien): Zum Wiener Musiktheater um 1900
Dominik Sedivy (Salzburg): Das Wiener Hofopernpublikum während der Direktionszeit
Gustav Mahlers

Wolfgang Greisenegger (Wien): Neukonzeption des Szenenraumes um 1900. (Anton Brioschi, 

Heinrich Lefler, Alfred Roller)
Freitag, 25. März 
9. 30 Uhr
Vorsitz: Erich Wolfgang Partsch (Wien)

Sieghart Döhring (Thurnau): „Der polnische Jude“ von Camille Erlanger
Monika Kröpfl (Wien): „Der Bundschuh“ von Josef Reiter
Clemens Höslinger (Wien): „Ein Genre, das mir ziemlich fern liegt.“ Das Hofopern-Ballett unter Gustav Mahler
14. 30 Uhr 

Vorsitz: Sieghart Döhring (Thurnau)
Christian Glanz (Wien): Carl Goldmarks 

„Die Kriegsgefangene“
Carmen Ottner (Wien): „Ein unsicheres Gebiet für den deutschen Geist“ (Julius Korngold). 

Eugen d’Albert: „Die Abreise“ und „Flauto solo“
Thomas Leibnitz (Wien): Hans Pfitzners „Rose vom Liebesgarten“. Irrwege einer romantischen Oper
Samstag, 26. März 
9. 30 Uhr
Vorsitz: Wilhelm Sinkovicz (Wien)
Constantin Floros (Hamburg): Mahler als Visionär auf der Opernbühne
Franz Willnauer (Leverkusen): Mahlers Regietheater: Zur Rezeptions- und Wirkungsgeschichte der Mahler’schen Opernreformen
Abschlussdiskussion
Roundtable unter der Leitung von

Wilhelm Sinkovicz. Teilnehmer: Constantin Floros, Clemens Hellsberg (Wiener Philharmoniker), Clemens Höslinger,  Andreas und Oliver Láng (Wiener Staatsoper), Franz Willnauer.
´

Eintritt frei!
Gäste sind herzlich willkommen!

Gestaltung und Organisation:
Carmen Ottner (Österreichische Gesellschaft für Musik)

Erich Wolfgang Partsch (Internationale Gustav Mahler Gesellschaft)

